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Schlossspiel Anleitung 
 
Ein Königspaar – König _______ & Königin __________ wollten ein Schloss bauen. Sie 
haben aber den Plan verloren. 
Bevor das passierte haben sie aber dem Wächter ____________ (mit Waffe & Kappe), 
dem Berater ________________ ( mit Hut und Schreibzeug) und dem Hirten 
_____________ (mit Stab und Strohhut) den Plan gezeigt. 
Ihren Töchtern ______________ & ________________ ( zwei Leitende) versprachen 
sie, dass diejenige, die zuerst den Plan des Schlosses richtig nachmalen lässt im Schloss 
mit wohnen darf. 
Also versuchten beide Schwestern mit ihrem Gefolge das Bild zu zeichnen. Hierfür 
beschäftigten sie je einen Maler ______________ & _______________. 
 

Ablauf: 
 

Erst müsst ihr einen Satz bei dem Königspaar holen. Es sagt euch den Satz und für wen 
der Satz ist. 
ZB: Sag dem Hirten der Wald ist grün. 
Du gehst zum Hirten und sagst den Satz richtig. Der Hirt sagt dir dann, was du dem Maler 
sagen musst. 
- sag dem Maler hinter dem Schloss steht ein Baum. 
- Dann läufst du zum Maler und sagst es ihm und er malt es. 

 
DU DARFST NICHTS AUFSCHREIBEN !!! 
 
Jetzt läufst du zurück und es geht wieder von vorne los. – Du holst einen neuen Satz bei 
dem Königspaar. 
 

Schwierigkeiten: 
Da das natürlich zu einfach wäre, gibt es noch drei Ritter 
 
___________________ & ___________________ & ______________________. 
 
Die versuchen dich zu fangen. Wenn sie es geschafft haben, musst du stocksteif stehen 
bleiben und den anderen deiner Gruppe zurufen, dass du gefangen wurdest. 
 
Wenn drei von deinen Leuten um dich im Kreis stehen und sich an den Händen halten, 
kannst du befreit werden. Einer der Schiedsrichter _____________ & 
________________ & ___________________ & ________________ 
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Gibt dich dann frei. 

Wichtig: 
 

In zwei Schritt Entfernung vom Wächter, Hirten und Berater kann man nicht 
gefangen werden. 
 
Wenn ihr euch bei denen, die ihr befreien wollt an den Händen haltet, könnt ihr 
nicht gefangen werden. 
 
Im Kreis um das Königspaar kann man nicht gefangen werden. Es dürfen aber nur 
zwei jeder Gruppe in und bei dem Kreis stehen. 
 

Die Sätze des Königspaars können immer wieder geholt werden aber die Informationen 
vom Wächter, Hirten oder Berater gibt es nur einmal. D.h. ihr müsst aufpassen, dass ihr 
die Informationen von denen drei nicht vergesst. 
Niemand macht sich Notizen! 
 
 

Das Spiel ist zu Ende, wenn alle Informationen ausgegeben sind. 
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Nr. Beschreibung          WÄCHTER             Gruppe rot gelb 
    
1. Der grosse Turm links hat ein spitzes Dach   
2. Rechts neben dem linken grossen Turm hat es 6 

Fenster, je 2 pro Stockwerk 
  

3. Im Mittelteil ist ein grosser Turm   
4. Das Tor ist oben rund   
5. Der oberste Stein im Torbogen ist am grössten   
6. Das Tor hat zwei Flügel   
7. Die Türfalle ist am rechten Torflügel   
8. Die zwei grossen Fenster sind oben rund   
9. Im mittleren Teil des Schlosses sieht man die 

Mauersteine 
  

10. Die Schlossteile zwischen dem Mittelteil und den 
Türmen haben ein Dach aus Ziegeln 

  

11. Rechts vom rechten grossen Turm ist ein Pferdestall 
angebaut 

  

12. Die Fenster im rechten Turm sind vergittert und 
oben rund 

  

13. Der Balkon am rechten Turm hat auf der linken Seite 
eine Türe 

  

14. Die sieben kleinen Fenster im linken Turm steigen von 
unten rechts nach oben links an (sie eine Treppe) 

  

15. Der rechte grosse Turm hat ein Dach aus Ziegeln   
16. Der Balkon wird von drei Stützen gehalten   
17. Die Fenster des kleinen Turmes sind übereinander   
18. Alle Fenster im linken Zwischenteil haben zwei 

waagerecht und zwei senkrechte Gitterstäbe 
  

19. Vor der Ziehbrücke ist links ein Briefkasten   
20. Ganz oben im linken Turm hängt aus dem zweiten 

Fenster von links ein Seil raus 
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Nr. Beschreibung          Hirte                   Gruppe rot gelb 
    
1. Der grosse rechte Turm hat ein spitzes Dach   
2. Links neben dem rechten grossen Turm hat es zwei 

Fenster im dritten Stock 
  

3. Links vom Tor hat es auf jedem Stockwerk ein kleines 
Fenster 

  

4. Der rechte grosse Turm hat auf halber höhe einen 
Balkon 

  

5. Links vom linken Turm hat es ein kleines Türmchen   
6. Zuoberst im rechten Turm sind fünf Fenster   
7. Der grosse linke Turm ist mit dem kleinen Türmchen 

durch eine Mauer verbunden 
  

8. Zwischen kleinem Turm und grossen linken Turm ist ein 
Wäscheseil gespannt 

  

9. Der linke Turm ist gemauert und nicht verputzt   
10. Hinter dem Mittelteil ist weiterer grosser Turm zu 

sehen der höher ist als die anderen. 
  

11. Das Dach des grössten Turms ist aus Blech   
12. Der Pferdestall hat zwei Fenster   
13. Die Fenster im Pferdestall haben einen senkrechten und 

zwei waagerechte Gitterstäbe 
  

14. Die kleinen Fenster im Mittelteil haben einen 
senkrechten und einen waagerechten Gitterstab 

  

15. Die zwei grossen Fenster im rechten Teil haben einen 
senkrechten und vier waagerechte Gitterstäbe 

  

16. Zuoberst im linken Turm hat es vier Fenster   
17. Die sechs Fenster im linken Zwischenteil haben 

Fensterläden 
  

18. Am linken Turm ist in der oberen Hälfte ein Erker 
angebaut 

  

19. Der Erker am linken Turm hat zwei Fenster   
20. Der Erker hat ein Ziegeldach   
 

Nr. Beschreibung           Berater               Gruppe rot gelb 
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1. Das Gebäude zwischen den Türmen ist in drei Teile 

aufgeteilt 
  

2. Rechts vom Tor ist auf jedem Stockwerk ein kleines 
Fenster 

  

3. Der Mittelteil ist ein wenig höher als die beiden anderen 
Zwischenteile 

  

4. Der Mittelteil hat vier Zinnen, wobei die ganz rechts 
Aussen am grössten ist 

  

5. Die beiden Fenster im dritten Stock des rechten 
Zwischenteils haben Fensterläden 

  

6. Vor dem grossen Tor hat es eine Zugbrücke   
7. Die Zugbrücke wird mit zwei Seilen hochgezogen   
8. Unter der Zugbrücke hat es einen Wassergraben   
9. Die Fenster im Pferdestall haben nur auf der rechten 

Seite Fensterläden 
  

10. Der Pferdestall hat ein Ziegeldach   
11. Auf dem Dach des rechten Mittelteils hat es einen Kamin   
12. Die Wand des Pferdestalles ist gemauert und nicht 

verputzt 
  

13. Beim Fenster oben links im rechten Zwischenteil hängt 
eine Betdecke heraus 

  

14. Auf dem Dach des rechten Turmes ist eine weisse Fahne   
15. Auf dem  Dach des linken Turmes ist eine Fahne mit 

einem Streifen im Wappen 
  

16. Am Wäscheseil hängt eine Hose   
17. Am Wäscheseil hängt ein Pullover   
18. Die Mauer zwischen dem linken grossen Turm und dem 

kleinen Turm hat 5 Zinnen 
  

19. Am Wäscheseil hängt ein Paar Socken   
20. Am rechten Turm ist unten Efeu bis zum Balkon hinauf 

gewachsen 
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Nr Wächter 
1. Mini Farb und dini 
2. Das git zäme zwee 
3. Wärens drei ,vier,füf,sechs,sieben 
4. Wo gern wettet zäme bliibe. 
5. Meinsch nöd au, dass er keine wett 
6. Lach sab däm wo ne Brille hät 
7. S`hät mol eine en Buggel cha 
8. Hilf Ihm doch,isch en alter M 
9. Schwytzerdütsch cha nöd jede 
10. Denk dra wenn Francesco kensch 
11. Rot isch Haar 
12. Lang chasch sii 
13. Lueg mol drunteer, scho gsesch es ii 
14. Bunt ischs Chameleon 
15. Es hät kei Farb, isch en arme Sohn 
 
Nr. Wächter 

1. Nimm di Bibel uus em Gschtell 
2. Es Buch mit viile Büchern inzwei Testament 
3. Wo Mänschen Gott erlebed, suchet, findet, danket 
4. Dick und voller Geschichten vom Afang bis ans End 
5. Mach si uf und verzell B-i-b-e-l 
6. Ich gebe dir die Hände und schau dir ins Gesicht 
7. Das wir so verschieden sind das stört uns wirklich nicht 
8. Ich gebe dir die Hände dann kann es jeder sehen 
9. Das du und ich und ich und du uns stehts vertrauen 
10. Wir halten uns die Hände und wollen Brücken baun 
11. Vom Mench zum Menschen hin 
12. Mit Liebe und mit Zuversicht 
13. So stark wird diese Brücke sein 
14. Wo zwei oder drei in meinem Namen beisammen sind 
15. Gott baut ein Haus das lebt , wir selbst sinddie Steine 
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Nr. Berater 
1. Nimm di Bibel uus em Gschtell 
2. Es Buch mit viile Bücher in zwei Testament 
3. Wo Mensche Gott erlebed, suched, findet, danket 
4. Dick und voller Geschichte vom Afang bis ans End 
5. Mach si uf und verzell B-i-b-e-l 
6. Ich gib dir di Hände und lueg dir ins Gesicht 
7. Das wir so verschiede sind das stört üs wüwrkli nöd 
8. Ich gib dir die Hände dann kann es jeder gseh 
9. Das du und ich und ich und du, üs  immer vertraued 
10. Wir hebed uns die Händ und wend Brugge baue  
11. Vo Mensch zu Mensche hi 
12. Mit Liebi und mit Zuversicht 
13. So stark wird die Brugg denn si  
14. Wo zwei oder drei in meinem Namen zeme sind 
15. Gott baut es Huus wo lebt, mir selber sind sini Stei 
 
Nr. Berater 

  
1. Herr gib mir Mut zum Brückenbauen 
2. Gib mir Mut zum ersten Schritt 
3. Lass mich auf Deine Brücken vertrauen 
4. Wenn ich gehe ,geh du mit 
5. Irgendwo isch immer Morge 
6. Da und det hät öpper Sorge 
7. Und überall isch Gott 
8. Irgendwo isch Nacht 
9. Da und det het öpper fröhlich glacht 
10. Wo mit de Menschen Leben wett 
11. Irgendwo isch immer Winter 
12. Da und det het öpper Chummer 
13. Da und det gits Chrach und Striit 
14. Irgendwo isch immer Summer 
15. Überall isch Gott wo debi si wett 
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Nr. Hirte 
1. Herr gib mir Mut zum Brücken bauen 
2. Gib mir Mut zum ersten Schritt 
3. Lass mich auf Deine Brücken vertrauen 
4. Wenn ich gehe ,geh Du mit 
5. Irgendwo isch immer Morge 
6. Da und det hät öpper Sorge 
7. Und überall isch Gott 
8. Irgendwo isch Nacht 
9. Da und det het öpper wird fröhlich glacht 
10. Wo mit de Mensche Leben wöt 
11. Irgendwo isch immer Winter 
12. Da und det hät öpper Chummer 
13. Da und det giits Chrach und Striit 
14. Irgendwo isch immer Summer 
15. Überall isch Gott wo debii sii wöt 
 
1. Mini Farb und dini 
2. Das git zäme zwee 
3. Wäreds drei ,vier, füf, sechs, siebe 
4. Wo gern wettet zeme blibe. 
5. Meinsch nöd au, dass er keine wett 
6. Lach ab däm wo ne Brille hät 
7. S`hät mol eine en Buggel gha 
8. Hilf ihm doch, s'isch en alte Ma 
9. Schwytzerdütsch cha nöd jede 
10. Denk dra wenn de Francesco kennsch 
11. Rot isch s Hoor 
12. Lang chasch sii 
13. Lueg mol drunder, scho gsesch es 
14. Bunt ischs Chameleon 
15. Es hät kei Farb, isch en arme Sohn 
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Nr. Beamter 
1. Nimm di Bibel uus em Gschtell 
2. Es Buch mit viile Büchern inzwei Testament 
3. Wo Mänschen Gott erlebed, suchet, findet, danket 
4. Dick und voller Geschichten vom Afang bis ans End 
5. Mach si uf und verzell B-i-b-e-l 
6. Ich gebe dir die Hände und schau dir ins Gesicht 
7. Das wir so verschieden sind das stört uns wirklich nicht 
8. Ich gebe dir die Hände dann kann es jeder sehen 
9. Das du und ich und ich und du uns stehts vertrauen 
10. Wir halten uns die Hände und wollen Brücken baun 
11. Vom Mench zum Menschen hin 
12. Mit Liebe und mit Zuversicht 
13. So stark wird diese Brücke sein 
14. Wo zwei oder drei in meinem Namen beisammen sind 
15. Gott baut ein Haus das lebt , wir selbst sinddie Steine 
 
Nr. Beamter 

  
1. Herr gib mir mut zum Brückenbauen 
2. Gib mir Mut zum ersten Schritt 
3. Lass mich auf deine Brücken vertrauen 
4. Wenn ich gehe ,geh du mit mir 
5. Ihrgendwo isch immer Morgen 
6. Da und det hät öpper Sorgen 
7. Und überall isch Gott 
8. Ihrgendwo isch Nacht 
9. Da und det hät öpper wird fröhlich gelacht 
10. Wo mit de Menschen Leben Wüüt 
11. Ihrgendwo isch immer Winter 
12. Da und det hät öpper Chummer 
13. Da und det hät giits Chrach und Striit 
14. Ihrgendwo isch immer Sommer 
15. Überall isch Gott wo dobii sii wüüt 
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